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Bekanntmachungen 

Pfarrstellenerrichtung 

2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Groß Grönau, Kirchenkreis
Herzogtum Lauenburg (mit Wirkung vom 1. Januar 1984). 

Az.: 20 GroE Grönau (2) - P 111/P 3 

Pfarrstellenveränderung 

Die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Michael in Lübeck­
Siems, Kirchenkreis Lübeck, ist mit der Maßgabe verändert wor­

den, dar� sich der Aufgabenbereich auf Gemeindearbeit \50 0/o) und 

Arbeit für den Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (50 0/o) er­

streckt (mit Wirkung vom 1. April 1984). 

Az.: 20 St. Michael in Lübeck-Siems (2) - P III/P 3 

Stellena usschrei bongen 

Pfarrstellenausschreibung 

In der Kirchengemeinde Büdelsdorf  im Kirchenkreis Hcnds­

burg ist die neu errichtete"+- Pfarrstelle (Gemeindearbeit und Arbeit 

für den Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt) umgehend mit einem 

Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch 

bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde Büdelsdorf umfaßt ca. 9 400 Gemeindeglie­
der aus Büdelsdorf und dem Dorf Rickert. Letzteres hat bei etwa 

1 000 Einwohnern 731 Gemeindeglieder. Es hat sich in den letzten 

Jahren aus einem kleinen Bauerndorf zu einem Rendsburger Vorort 

entwickelt, der von noch fehlender innerer Einheit gekennzeichnet 

ist. Der Inhaber der 4. Pfarrstelle wird seinen Dienstsitz in Rickert 

haben und als Hauptaufgabe den Gemeindeaufbau in diesem Dorf. 

Ein zweiter Schwerpunkt seiner Gemeindearbeit sollte die seelsor­

gerliche Betreuung im kommunalen Alten- und Pflegeheim in 

Büdelsdorf (120 Plätze) sein. Seine Predigtstelle ist die Kreuzkirche 

in Büdelsdorf, die er sich mit dem Pastor der 1. Pfarrstelle teilt. Mit 

diesen Tatigkeiten in der Gemeinde würde er sich einfügen in ein 
Team von 4 Pastoren und zahlreichen haupt-, neben- und ehrenamtli­

chen Mitarbeitern. Neben seiner Gemeindetätigkeit hätte er auf 

Kirchenkreisebene und besonders im Rendshurger Raum mit seinen 

Industriebetrieben kirchliche Dirnsll' in der Arbeitswelt wahrzuneh­

men und zu organisieren. Eine Dienstwohnung ist von der Ge­

meinde anzumieten. Alle Schulen sind in Büdelsdorf oder gut 

erreichbar in Rendsburg. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel Schleswig 
über den Herrn Propst des Kirchenkreises Rendsburg, Hollesens­

traße 25, 2370 Rendsburg. Weitere Unterlagen sind auf Anforde­

rung einzureichen. Auskünfte erteilen der Vorsitzende des Kirchen­

vorstandes, Herr Dr. Reimers, Dorfstr. 64, 2371 Rickert, Tel. 
0 43 31/3 15 38, Pastor Kasch, Hollingstr. 14 a, 2370 Büdelsdorf, 

Tel. 0 43 31/3 15 72, und Propst Jochims, Hollesenstr. 25, 2370 

Rendsburg, Tel. 0 43 31/73 81. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Büdelsdorf (4) - P II/P 3 

*



Die 2. Pfarrstel le  der Nordelbischen Ev.-Luth .  Kirche 

für  Krankenhausseelsorge i n  den Kl iniken der Christian­

Albrechts-Univers i tät  in Kiel mit dem Dienstsitz in Kiel ist 

vakant und zum 1. September 1984 mit einem Pastor oder einer 

Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Berufung durch 

die Kirchenleitung auf Zeit. Der Aufgabenbereich dieser Pfarrstelle 

umfaßt etwa 670 Patienten in der Ersten Medizinischen Klinik, der 

Chirurgischen Klinik, der Haut- und Zahnklinik sowie in der 

Radiologie. 

Die drei Pfarrstelleninhaber in Kiel vertreten sich im Bedarfsfalle 

gegenseitig. Vom Stelleninhaber wird gute Befähigung zur Seelsorge 

und zur Gestaltung des geistlichen Lebens in den Krankenhäusern 

erwartet. Eine klinische Seelsorgeausbildung ist erwünscht. Dienst­

wohnungsberechtigung besteht nicht. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an die Kirchenleitung, Dänische Straße 21 -35,2300 

Kiel 1. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­

künfte erteilen Oberkirchenrat Prof. Dr. Waack, Nordelbisches 

Kirchenamt, Dänische Straße 21-35, 2300 Kiel 1, Tel. 04 31/99 11 

und Propst Küchenmeister. Dänische Straße 17, 2300 Kiel 1, Tel. 

04 31/9 40 21. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Klinikum der Christian-Albrechts-Universität Kiel (2) 

Die 1. Pfarrste l le  des Kirchenkreises  Kiel  für  Rel i ­

g ionsgespräche in  Berufss chulen wird vakant und ist zum 
1. 8. 1984 zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Berufung des

Kirchenkreisvorstandes auf Zeit. Eine Studienstufe des Fachgym­

nasiums ist einer Schule angeschlossen. Der Unterricht beträgt 24 

Wochenstunden. Außerdem gilt der Religionslehrer an den betref­

fenden Schulen als Lehrkraft mit den üblichen Pflichten, zu denen

auch Aufsichten und die Lehrerkonferenzen gehören. Eine weitere

Pfarrstelle ist besetzt. Weiter sind vier Katecheten im Unterrichts­

dienst tätig. Sie erwarten eine vertrauensvolle und kollegiale Zusam­

menarbeit. Die Zuordnung zu einer Predigtstätte in einer Kirchenge­

meinde wird erwünscht.

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an den Kirchenkreisvorstand, Dänische Straße 17, 

2300 Kiel 1. Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 

Auskünfte erteilen Pastor Pohl, Jägerhorst 6, 2300 Kiel-Russee, Tel. 

04 31/6 92 37, und Propst Küchenmeister, Dänische Straße 17, 

2300 Kiel 1, Tel. 04 31/55 22 27. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Religionsgespräche in Berufsschulen Kiel (1) - P II/P 3 

Die neu errichtete Pfarrstelle des St udentenp farramtes  der 

Nordelbischen Ev.-Luth.  Kirche in Lübeck - für den 

Bereich der Medizinischen Hochschule, der Fachhochschule sowie 
der Musikhochschule - mit dem Dienstsitz in Lübeck ist umgehend 

mit einem Pastor oder einer Pastorin in einem eingeschränkten 

Dienstverhältnis (50 %) zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch 

Berufung der Kirchenleitung auf Zeit. 

Die Evangelische Studentengemeinde Lübeck sucht ab sofort eine 

Pfarrerin oder einen Pfarrer, die/der mit uns nach Anregungen im 
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Christentum und anderen religiösen und politischen Traditionen 

sucht, um unser Leben in Hochschule und Gesellschaft sinnvoll 

und verantwortlich zu gestalten. 

In Lübeck gibt es eine Medizinische Hochschule, eine Fachhoch­

schule und eine Musikhochschule mit insgesamt 5000 Studierenden. 

Leider steht uns nur eine halbe Pfarrstelle zu und wir haben noch 

wenig Erfahrung, wieviel Arbeit in einer Halbtagsstelle zumutbar 
ist. 

Wir wünschen uns eine Pfarrerin oder einen Pfarrer. die oder der 

in einer ökumenischen Gemeinde arbeiten will. auf neue Studie­

rende zugeht und deren Interessen aufgreift und unterstützt. 

Schwerpunkte unserer Arbeit waren bisher: 

- Seelsorge und persönliche Beratung

- Kontakte zur ESG W ismar, begünstigt durch die Nähe zur DDR

- Internationale Solidaritätsarbeit mit einer großen Beteiligung

ausländischer Studenten. insbesondere aus der Türkei und dem

Iran 

- Teilnahme an Aktionen der Friedensbewegung

- außerdem beherbergt die ESG in ihren Räumen in der Innenstadt
mehrere Gastgruppen.

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf

sind zu richten an die Kirchenleitung der Nordelbischen Ev.-Luth. 

Kirche, Dänische Str. 21-35, 2300 Kiel 1. Weitere Unterlagen sind 

auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Propst Dr. Hassel­

mann, Bäckerstr. 3-5, 2400 Lübeck 1, Tel. 04 51/59 75 26, und 

Oberkirchenrat Dr. Stiller, Nordelbisches Kirchenamt, Dänische 

Str. 21-35, 2300 Kiel 1, Tel. 04 31/99 11. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Studentenpfarramt in Lübeck - P II/P 3 

In der Kirchengemeinde Oldesloe im Kirchenkreis Sege­

berg wird die 6. Pfarrstelle vakant und ist zum 1. August 1984 mit 

einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Der derzeitige 

Pfarrstelleninhaber tritt zu diesem Termin in den Ruhestand. Die 

Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Gemeinde um das Haus der Begegnung am Ehmkenberg, die 

zu dieser Pfarrstelle gehört, ist in den letzten 20 Jahren entstanden. 

Das moderne Gemeindehaus mit seinen vielen Räumen. die einem 

kirchlichen Zentrum eingeordnet sind, bietet vielfache Arbeitsmög­

lichkeit. Da die Gemeinde zum großen Teil aus jungen Ehepaaren 

und Familien besteht, wird ein jüngerer Pastor bzw. eine Jüngere 

Pastorin gesucht, der bzw. die Lust hat, die in dieser Aufbausitua­

tion begonnene Arbeit fortzusetzen und eigene Wege zu gehen. Ein 

guter Gemeindekern ist vorhanden, der gerne zu Mitarbeit bereit 

ist. In der Nachbarschaft des Gemeindezentrums steht ein geräumi­
ges Pastorat mit Amtsteil und Wohnung zur Verfügung. Alle schuli­

schen Möglichkeiten sind am Ort gegeben. Bad Oldesloe ist Kreis­

stadt und verfügt über gute Verkehrsverbindungen nach Lübeck 

und Hamburg. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Segeberg, 

Kirchplatz 1, 2360 Bad Segeberg. Weitere Unterlagen sind auf 

Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen die Pastoren Bahne­

mann, Kirchberg 7, 2060 Bad Oldesloe, Tel. 0 45 31/35 03, und 

Eckeberg, Poggenseer Weg 7, 2060 Bad Oldesloe, Tel. 0 45 31/39 12. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Oldesloe (6) - P III/P 3 
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Personalnachrichten 

Die Zweite Theologische Prüfung im Frühjahr 1984 haben 

bestanden: 

Donate Anders son, Martin Barkowski, Hans-Martin Bruns, 
Hartmut Dinse, Thomas En gel, Hartmut F roese, Veronika von 
Grumbkow, Michael Kempkes, Manuel Kleefoot ,  Christian 
Land beck,  Ulrich Mell, Harald Meyenb urg, Renate Mod­
row, Matthias Schlenzka, Karsten Schumacher, Friederike 
Schwetasch, Rolf-Dieter Seemann, Hans-Martin St orm, Die­
ter Ti mm, Joachim Tröstler, Ursula Tröst ler, Dietrich Waac k. 
Dieter Wei rowski und Cornelia Wüstemann.  

Ernannt: 

Durch den Präsidenten der Synode der Norde\bischen Evangelisch­
Lutherischen Kirche mit Wirkung vom 1. April 1984 der 
bisherige Kirchenamtsrat Holger Hornig zum Kirchenobe­
ramtsrat beim Rechnungsprüfungsamt der Nordelbischen 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Hamburg; 

mit Wirkung vom 1. April 1984 der Pastor Hartwig v on 
Schubert. z.Z. in Hamburg, zum Pastor der 2. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde St. Georg, Kirchenkreis Alt-Hamburg -
Bezirk Mitte -. 

Bestät ig t: 

Mit Wirkung vom 1. April 1984 die Wahl des Pastors Andreas 
Erl c r, z.Z. in Hamburg-Stcinbek, zum Pastor der 5. Pfarr­
stelle der Kirchengemeinde Steinbek, Kirchenkreis Stormam 
- Bezirk Reinbek-Billetal -; 

mit Wirkung vom 1. April 1984 die Wahl des Pastors Bernd 
Hofmann,  z.Z. in Bad Bramstedt, zum Pastor der 2. Pfarr­
stelle der Kirchengemeinde Bad Bramstedt, Kirchenkreis 
Neumünster; 

mit Wirkung vom 1. April 1984 die Wahl des Pastors Reinhard 
Pikora, z.Z. in Hamburg-Barmbek, zum Pastor der Pfarr­
stelle der Gemeinde St. Bonifatius in Hamburg-Barmbek, 
Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Ost -; 

mit Wirkung vom 1. April 1984 die Wahl des Pastors Jürgen 
Wisch, z.Z. in Hamburg, zum Pastor der 3. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde Osdorfer Born, Kirchenkreis Blankenese. 

En tlassen: 

Mit Wirkung vom 1. April 1984 der Pastor Dieter Ka pischke, z. 
Z. beurlaubt nach Berlin, auf seinen Antrag gemäß den Bestim­
mungen der §§ 94 und 96 Absatz 2 des Pfarrergesetzes der 
Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands in
der Fassung vom 3. Januar 1983 aus dem Dienst der Nordelbi­
schen Evangelisch-Lutherischen Kirche;

mit Wirkung vom 1. Mai 1984 der Pastor Dr. Dr. Karl-Heinz 
Ne b e, bisher in Hamburg-Eidelstedt, auf seinen Antrag ge­
mäß den Bestimmungen der§§ 94 und 96 Abs. 2 des Pfarrerge­
setzes der VELKD in der Fassung vom 3. 1. 1983 aus dem 
Dienst der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche. 

Verstorben im Ruhestand: 

Pastor Bruno Georg Weilbach,  früher in Schenefeld, am 12. März 
1984 in Gokels über Itzehoe. 
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